
einmal das Leben erhalten hatte mit- fünftausend Ameisen, und

es währte gar nicht llang, so hatten diese die Perlen mitein

 ander gefunden und auf einen Haufen getragen. Die zweite Auf

gabe aber war, den Schlüssel zu der Schlafkammer der Königs

tochter aus der See zu holen. Wie der Dümmling zur See kam,

schwammen die Enten, die er einmal gerettet hatte, heran, tauch

ten unter, und holten den Schlüssel aus der Liefe. Die dritte

Aufgabe aber war die schwerste: aus den drei schlafenden Töch

tern des Königs sollte die jüngste und die liebste heraus gesucht

werden, sie glichen sich aber vollkommen und waren durch nichts

verschieden, als daß die älteste ein Stück Zucker, die zweite Sy-

rup, die jüngste einen Löffel voll Honig gegessen hatte, und es

war bloß an dem Hauch zu erkennen, welche den Honig gegessen.

Da kam aber die Bienenkönigin von den Bienen, die der Dümm

ling vor dem Feuer geschützt, und versuchte den Mund von allen

dreien, zuletzt blieb sie auf dem Mund sitzen, der Honig gegessen,

und so erkannte der Königssohn die rechte, und da war aller

Zauber vorbei, alles war aus dem Schlaf erlöst, und wer von

Stein war, erhielt seine menschliche Gestalt wieder. Und der

Dümmling vermahlte sich mit der jüngsten und liebsten, und ward

König nach ihres Vaters Tod; seine zwei Brüder aber mit den

Heiden andern Schwestern.


